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Anträge BEJV

PK vom 9.2.2024: Prüfungsresultate sollen der 

Ausbildungskommission und den Jagdvereinen kommuniziert werden.

Antwort JI: Rechtliche Abklärung durch Nik Blatter weiterhin gültig
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Anträge BEJV

DV vom 21.4.2024:

1. Antrag Sektion Patentjägerverband Seeland: Bei den zuständigen 

Behörden sei durch den BEJV darauf hinzuwirken, dass der Kormoran 

ins Basispatent integriert wird.

Antwort JI: Bräuchte Anpassung JWG, sofern Kormoran als Wasservogel 

definiert ist. Aber: Kormoranjagd ist spezialisierte Jagd.

Antrag wird mit Beantwortung der Motion Kormoran behandelt.

2. Antrag Sektion JV Obersimmental: Aufhebung der Schontage für die 

Rotwildjagd jeweils vom 10.10. bis 30.11., jedoch kann nur die Ansitzjagd 

praktiziert werden.

Antwort JI: Prozess Anpassung Jagdzeiten wird bald starten, unter Beizug

des BEJV. Ziel Revision JaV im 2026/27.
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Jagdplanung Rothirsch 2024
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Abschussfreigabe 2024

1076 Rothirsche

In Wildräumen mit der Zielsetzung Senkung des Bestandes wird ein Anteil 

weiblicher Tiere (Kategorie C4 und C5 ohne männliche Kälber) von mindestens 

70% geplant.

In Wildräumen mit der Zielsetzung Stabilisierung des Bestandes wird ein Anteil 

weiblicher Tiere (Kategorie C4 und C5 ohne männliche Kälber) von mindestens 

60% geplant.

In den restlichen Wildräumen gilt ein Anteil weiblicher Tiere (Kategorie C4 und 

C5 ohne männliche Kälber) von 50%. 
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Besondere Vorschriften

• Vom 2. bis 7. September darf nur Kahlwild (C4-C5) auf Ansitz erlegt werden.

• Vom 12. Oktober bis 13. November dürfen Tiere der Kategorien C4, C5 und C2 

mit Spiessern unter Lauscherhöhe erlegt werden.

• Ist das Abschusskontingent bereits vor Ende der Jagdzeit erfüllt, kann die 

Rothirschjagd auf männliche oder weibliche Tiere durch das Jagdinspektorat 

beendet werden. Männliche Kälber (C5) werden zum Stierkontingent gezählt. 

• Milch tragende Rothirschkühe (nur WR mit Ziel Senkung oder Stabilisierung):

Gestützt auf Art. 11 Abs. 3 der Jagdverordnung dürfen Milch tragende 

Rothirschkühe erlegt werden, sofern das Kalb vor dem Muttertier erlegt wird und 

beide Tiere gleichzeitig zur Kontrolle vorgewiesen werden.

Jagdplanung Rothirsch 2024



Reglement zu Vergrämung und Regulation Rothirsch

in Eidgenössischen Jagdbanngebieten

Ausgangslage

➢Schutz der Wildtiere hat in den Jagdbanngebieten oberste Priorität

➢Alle Gebiete im Kt. BE sind partiell geschützt 

➢ Regulierung gemäss Art. 9 VEJ möglich, Information BAFU

Vergrämungsaktionen Rothirsch

➢Ziel: grössere Rudel gezielt aus dem Jagdbann drücken

➢Voraussetzung: Jagdplanerisches Ziel im WR ist Senkung oder Abschusssoll der weibl. Tiere 

im Vorjahr nicht erreicht

➢Vorgehen: Einzelabschüsse durch die Wildhut, in ZA mit JA

➢Zeitpunkt: Max. 5 Tage vor der Hauptjagd und während der Nachjagd ab Ende Brunftzeit. 
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Reglement zu Vergrämung und Regulation Rothirsch

in Eidgenössischen Jagdbanngebieten

Regulation Rothirsch

➢ Ziel: Namentlicher Beitrag zur Regulation im Gesamtwildraum

➢ Voraussetzungen:

a. Konzeptschwelle gemäss Vollzugshilfe Wald-Wild (BAFU 2010) überschritten und

b. das Abschusssoll der weiblichen Tiere bei Ziel «Bestandessenkung» wurde während zwei Jahren nicht 

erreicht.

➢ Durchführung:

• Mit ausgewählten Jägerinnen und Jägern: Die Jagdvereine im WWK-Perimeter können bis zu 3 Personen 

/ JV melden. 

• Die Wildhut bereitet fixe Stände vor, die ausgelost werden. Regelmässige Nutzung.

• Kahlwild freigegeben, Grundgebühr 50 CHF + Abschussgebühr von 4 Fr. / Kilo. 

• Zeitpunkt: Während der Nach- und Sonderjagd vom 10.10. – 30.11., während drei Jahren
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Projekt Rotwild Berner Oberland (2021-2026)
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Ziel

• Erkenntnisgewinn über die räumlichen und 

zeitlichen Bedürfnisse des Rotwildes als Basis 

für ein faktenbasiertes, zielorientiertes 

Rotwildmanagement.

Aktueller Stand 2024

• 12 GPS-besenderte Tiere 7w (2 Jahre) / 5m (1 

Jahr) + 3 Tiere nur mit Ohrenmarken markiert



Projekt Rotwild Berner Oberland (2021-2026)
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Ein erstes Ergebnis:

• Nicht alle im Winter beobachteten Tiere nördlich 

des Eidg. Jagdbanngebietes Schwarzhorn haben 

ihren Sommereinstand im Jagdbanngebiet

Auszug Stier Nail & Nik Dezember-Juni 2024; Quelle: Jagdinspektorat Kanton Bern



Kurzinfos

- Stand JSV-Revision: Laufende Vernehmlassung bis 5. Juli 2024, 

Inkraftsetzung 2025

• Art. 1: Nachsuche neu als Verpflichtung der Kantone

• Art. 2: Verbotene Hilfsmittel: Keine Aufhebungen geplant.

Anträge JFK & Kt.BE: (1) Schalldämpfer erlauben, (2) Verbot 

nächtliche Abschüsse im Wald

• Art. 8: Aussetzen von einheimischen Tieren:

Antrag: Verbesserung genetische Vielfalt mit gleichzeitiger 

Bestandesreduktion
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Kurzinfos

- Stand JSV-Revision: 

• Art. 8c: Inventar Wildtierkorridore von überregionaler Bedeutung

• Art. 8d,e: Massnahmen für Gewährleistung Funktionalität 

Wildtierkorridore: Auftrag an Kantone & Mitfinanzierung Bund

• Art. 9b: Massnahmen gegen einzelne Wölfe: analog Stand Dez23

• Art. 9d: Massnahmen gegen einzelne Biber, sofern zumutbare 

Massnahmen getroffen: Definition erheblicher Schaden (u.a. möglicher 

Drainagerückstau) und Gefährdung von Menschen
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Kurzinfos

Digitalisierung Rothirschtelefon ab 2024

Neu automatische Aktualisierung der offenen Kategorien pro Tag nach 

Eingabe Wildhut

Abfrage via Homepage JI / BEJagd-App

Telefonabfrage als Übergangsfrist nur noch im 2024

13

Ausblick: Digitalisierung Gesamtadmin Jagd (Anmeldungen, Büchlein…) ab 2026/27



Besten Dank für die Aufmerksamkeit
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